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58. Wichtige Bundesgesetzblätter, Dezember 1999 



Teil II: 
Nr. 453. VO: Schutz der Bundesbediensteten bei Bildschirmarbeit (B-BS-V) 
  
  
 
59. Ergebnis der Personalvertretungswahl in den Zentralausschuss der Hochschulleh-rer

Österreichs beim Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr 

Gemäß § 20 Abs. 15 des Bundes-Personalvertretungsgesetzes, BGBl. Nr. 133/1967 idgF, wird das Ergebnis
der am 24. und 25.11.1999 abgehaltenen Wahl in den Zentralausschuss der Hochschullehrer beim
Bundesministerium für Wissenschaft und Verkehr wie folgt kundgemacht: 
 
a) Zahl der Wahlberechtigten: 10.978

b) insgesamt abgegebene Stimmen: 4.866

c) Ungültige Stimmen: 159

d) somit verbleibende gültige Stimmen: 4.707

e) davon entfallen auf: 
Aktion Unabhängige Hochschullehrer (Universitätsprofessorenverband, Universitätslehrerverband und
parteiunabhängige Gewerkschaftsmitglieder): 2.752 
Universität 2000 - FCG und Unabhängige: 1.156 
Liste Kritische Universität, Sozialistische Gewerkschafter/innen u. Unabhängige: 799

Insgesamt waren 10 Mandate zu vergeben.

Es entfallen somit auf die 
Aktion Unabhängige HSL: 6 Mandate 
Universität 2000:  2 Mandate 
Liste Kritische Universität: 2 Mandate 
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60. Kundmachung der Wahl des/der Vorsitzenden der Studienkommission Anglistik und

Amerikanistik sowie eines/einer Stellvertreters/in

Die Wahl des/der Vorsitzenden der Studienkommission Anglistik und Amerikanistik sowie eines/einer
Stellvertreters/in findet am 
Dienstag, 25. Jänner 2000, 14.45 Uhr, im Neuen Konferenzraum des Instituts, Akademiestraße 22, 1. Stock,
statt. Diese Kundmachung gilt als Ladung. 
 

Klein

  
 
61. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens des Studienplans für die

Studienrichtung Geographie (Diplomstudium) an der Universität Graz

Die Studienkommission Geographie an der Universität Graz hat den Entwurf zum neuen Studienplan für die
Studienrichtung Geographie (Diplomstudium) erstellt und unterzieht diesen nun einem öffentlichen
Begutachtungs-verfahren gemäß § 14 UniStG. Stellungnahmen sind auf dem Postwege, über Fax oder e-
mail bis spätestens 15. Februar 2000 an folgende Adresse zu richten:

Univ.-Prof. Dr. H. Wakonigg 
Vorsitzender der Studienkommission Geographie an der Universität Graz 
Heinrichstraße 36, 8010 Graz 



Tel. 0316/380-5135, Fax: -9886 
e-mail: herwig.wakonigg@kfunigraz.ac.at

Der Studienplanentwurf liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6, zur Einsichtnahme auf. 
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62. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens des Studienplans für die

Studienrichtung Nederlandistik an der Universität Wien

Die Studienkommission Nederlandistik an der Universität Wien hat den Entwurf zum neuen Studienplan für
die Studienrichtung Nederlandistik erstellt und unterzieht diesen nun einem öffentlichen
Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. Stellungnahmen sind auf dem Postwege, über Fax oder e-mail
bis spätestens 21. Jänner 2000 an folgende Adresse zu richten:

Univ.-Prof. Dr. Herbert Van Uffelen 
Vorsitzender der Studienkommission Nederlandistik an der Universität Wien 
Dr. Karl Lueger-Ring 1, 1010 Wien 
Tel. 01/4277-42194, Fax: -42190 
e-mail: herbert.van-uffelen@univie.ac.at

Der Studienplanentwurf liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6, zur Einsichtnahme auf. 
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63. Bekanntmachung des öffentlichen Begutachtungsverfahrens des Studienplans für die

Studienrichtung Sinologie an der Universität Wien

Die Studienkommission Sinologie an der Universität Wien hat den Entwurf zum neuen Studienplan für die
Studienrichtung Sinologie erstellt und unterzieht diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren
gemäß § 14 U-niStG. Stellungnahmen sind auf dem Postwege, über Fax oder e-mail bis spätestens 28.
Februar 2000 an folgende Adresse zu richten:

Ao.Univ.-Prof. Dr. Erich Pilz 
Vorsitzender der Studienkommission Sinolo-gie an der Universität Wien 
Spitalgasse 2, 1090 Wien 
Tel. 01/4277-43842, Fax: -43849 
e-mail: erich.pilz@univie.ac.at

Der Studienplanentwurf liegt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6, zur Einsichtnahme auf und kann im
Internet unter der Adresse http://www.univie.ac.at/Sinologie/entwurfsp.htm eingesehen werden. 
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64. Ausschreibung des Prix Balzan 2000

Der Prix Balzan, dessen Ziel es ist, die Kultur, die Wissenschaften und besonders verdienstvolle humanitäre
Leistungen für Frieden und Brüderlichkeit unter den Völkern, ohne Ansehen von Nationalität, Rasse und
Religionszugehörigkeit zu fördern, wird im Jahr 2000 für folgende vier Disziplinen ausgeschrieben: Klassische
Antike, Rechtsgeschichte vom 16. Jhdt. bis heute, Umweltwissenschaften, Astronomie und Astrophysik. Der
mit jeweils 500.000 Schweizer Franken dotierte Preis wird Wissenschafter/innen verliehen, die sich in den
angeführten Bereichen besonders verdient gemacht haben. Geeignete Kandidat/inn/en müssen dem

mailto:%20herwig.wakonigg@kfunigraz.ac.at
mailto:%20herbert.van-uffelen@univie.ac.at
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Generalkomitee bis spätestens 15. März 2000 vorgeschlagen werden. Eigenbewerbungen werden nicht
berücksichtigt. Die Ausschreibungsunterlagen liegen im Büro für Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, auf. 
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65. Ausschreibung von Sommerkollegs 2000 der AKTION Österreich-Tschechien 

Die Aktion Österreich-Tschechien unterstützt im Sommer 2000 dreiwöchige Sommersprachschulen, an denen
eine gleich große Gruppe von österreichischen und tschechischen Studierenden teilnimmt. Für den Besuch
dieser Sommerkollegs, die in Tschechien stattfinden, gewährt die AKTION Vollstipendien.
Teilnahmevoraussetzung sind Vorkenntnisse aus Tschechisch resp. Deutsch im Umfang von 4
Semesterwochenstunden. Neben den Sommerkollegs ist auch für Studierende vorgesorgt, die ohne
Vorkenntnisse einen Tschechischkurs absolvieren wollen. Diese können mit einem Stipendium für eine der
Sommerschulen für slawische Studien gefördert werden. Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage
der AKTION Österreich-Tschechien: http://www.dzs.cz 
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66. Stipendienausschreibung der Western Washington University für 2000/2001 für die �Joe und

Anneliese Zauchner Englisch-Intensiv-Studien�

Das Englisch-Intensiv-Programm der Western Washington University bietet Englischkurse verschiedener
Stufen an, die speziell darauf ausgerichtet sind, internationale Studenten auf ein Studium an amerikanischen
Universitäten vorzubereiten sowie deren Sprachkenntnisse zu vertiefen. Zum Besuch dieses Programms
wurde ein Stipendium in der Höhe von US-$ 1.600,- pro Quartal speziell für österreichische und deutsche
Studenten ausgeschrieben. Einreichfrist: 31. März 2000. Einreichstelle und weitere Informationen bei:

The Intensive English Program 
Old Main 530, Western Washington University 
Bellingham WA 98225-9048; 
e-mail: iep@cc.wwu.edu; 
homepage: http://www.wwu.edu/depts/iep/

Die Ausschreibungsunterlagen liegen im Büro für Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, auf. 
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67. Young Scientist�s Summer Program 2000 des IIASA (Laxenburg)

Am International Institute for Applied Systems Analysis (IIASA) in Laxenburg bei Wien findet in der Zeit vom
5. Juni bis 1. September 2000 ein Young Scientist�s Summer Program statt. Im Rahmen dieser Aktivität wird
jungen Studienabsolventen/innen und höhersemestrigen Studierenden die Möglichkeit geboten, unter
Betreuung erfahrener Wissenschafter an einem Forschungsprojekt mitzuarbeiten. Die von der IIASA
ausgewählten drei österreichischen Teilnehmer erhalten ein vom BMWV zur Verfügung gestelltes Stipendium.
Die Anmeldungen bzw. Bewerbungen sollten bis spätestens 17. Jänner 2000 beim IIASA einlangen. IIASA,
A-2361 Laxenburg; Tel.: ++43-2236-807-448. Nähere Informationen über dieses Programm sind über die
IIASA-Homepage: http://www.iiasa.ac.at zu beziehen. Ein Informationsfolder liegt im Büro für
Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, auf. 
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68. Ausschreibung zweier Programme des Civic Education Projects für 2000/2001

Das 1991 gegründete Civic Education Project (CEP) ist eine internationale Organisation, deren Hauptaufgabe
es ist, die demokratischen Reformen in Zentral- und Osteuropa und in der ehemaligen Sowjetunion durch
Förderung der Zusammenarbeit auf Hochschulebene zu fördern. Im �Gastlektorenprogramm� werden
westliche PhDs und fortgeschrittene Postgraduierte Wissenschaftler ausgewählt, die ein akademisches Jahr
lang an einer Gastinstitution in einem der erwähnten Länder unterrichten. Im �Stipendiaten Programm für
Studenten aus Ostländern� werden Kandidaten, die in einem westlichen Land ihre akademische Ausbildung
genossen haben, an Institutionen in ihrem Heimatland vermittelt und gefördert. Personen folgender
Wissenschaftsbereiche können in den Genuss von CEP-Förderungen kommen: Wirtschaftswissenschaften,
Erziehungswissenschaften, Geschichte (einschl. Kunstgeschichte), Rechtswissenschaften,
Politikwissenschaften und Internationale Beziehungen, Öffentliche Verwaltung und Soziologie. Die genaue
Beschreibung der Programme und weitere Informationen können unter folgender Adresse eingeholt werden:

EUROPEAN OFFICE 
Civic Education Project 
H-1051 Budapest, Nádor utca # 9, Ungarn 
Tel.: (36-1) 327-3219 
Fax: (36-1) 327-3221 
e-mail: cep@osi.hu 
Internet: http://www.cep.org.hu

Einreichfrist: 15. Februar 2000. Die Ausschreibungsunterlagen liegen im Büro für Außenbeziehungen,
Kapitelgasse 6, auf. 
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69. Ausschreibung eines Stipendiums des Josef-Krainer-Gedenkwerks für das Bologna Center der

Johns Hopkins University

Das Josef-Krainer-Gedenkwerk vergibt an besonders qualifizierte AbsolventInnen der steirischen
Universitäten bzw. steirische AbsolventInnen an anderen österreichischen Universitäten ein Stipendium zur
Finanzierung eines Studienjahres an der Johns Hopkins University. Das Stipendium in der Höhe von öS
350.000,-- deckt sowohl die Studiengebühr als auch die Lebensunterhaltskosten für einen Kandidaten, kann
aber bei gleicher Qualifikation gegebenenfalls auch auf mehrere BewerberInnen aufgeteilt werden.
Bewerbungsfrist: 1. März 2000. Formlose schriftliche Bewerbungen um das Stipendium sind unter Anschluss
von Kopien der beim Bologna Center eingebrachten Bewerbung an das:

Josef-Krainer-Gedenkwerk 
z.H. Ao.Univ.-Prof. Dr. Hubert Isak 
p.A. Institut für Europarecht, RESOWI-Zentrum 
Universitätsstraße 15/C.1, 8010 Graz, zu richten.

Info-Broschüren und Bewerbungsformulare für Bologna sind über das Bologna Center anzufordern: 
e-mail: admission@jhubc.it; Homepage: http://www.jhubc.it 
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70. Ausschreibung für junge HistorikerInnen zur Abfassung einer Arbeit über die ungarische

Geschichte zum Thema �1000 Jahre Ungarn � Der Nachbar ist interessant�

https://online.uni-salzburg.at/plus_online/cep@osi.hu
http://www.cep.org.hu/
mailto:%20admission@jhubc.it
http://www.jhubc.it/


Ungarn feiert das 1000jährige Jubiläum seiner Staatlichkeit. Aus diesem Anlass schreiben das
Österreichische Ost- und Südosteuropa-Institut und das Ungarische Staatsarchiv gemeinsam mit der
Ungarischen Akademie der Wissenschaften, der Botschaft der Republik Ungarn in Wien und dem
Historischen Institut des Ungarischen Kulturinstitutes Collegium Hungaricum, mit Unterstützung der �Aktion
Österreich � Ungarn�, verschiedene Preise aus. Diese Preise werden für die Abfassung wissenschaftlicher
Arbeiten, z.B. auch Diplomarbeiten und Dissertationen, in deutscher Sprache im Unfang von mindestens 50
Seiten zu einem frei gewählten Thema aus der ungarischen Geschichte verliehen. Für die Abfassung der
Arbeit steht ein Stipendium von insgesamt drei Monaten in Ungarn zur Verfügung. Für die wissenschaftlichen
Arbeiten werden Preise von öS 10.000,- bis öS 50.000,- verliehen. An der Ausschreibung können
Studierende oder Absolventen unter 35 Jahren teilnehmen. 
Bewerbungen sind bis spätestens 31. Jänner 2000 an das: 
Österreichische Ost- und Südosteuropa-Institut 
z.H. Herrn Dr. Stefan Malfèr 
Josefsplatz 6 
1010 Wien, zu senden.

Bewerbungsformulare sind ebendort bei Frau de Waal, e-mail: claudia.de.waal@osi.ac.at, erhältlich; weitere
Informationen auf der Homepage: http://www.osi.ac.at. 
 

Haslinger

  
 
71. Ausschreibung der wissenschaftlich-technischen Zusammenarbeit Österreich � Slowenien

2000-2001

Ziel des Abkommens ist die Intensivierung der wissenschaftlichen Zusammenarbeit der beiden Länder durch
Förderung der Mobilität von Wissenschaftern im Rahmen bilateraler wis-senschaftlicher Projekte.
Förderungsberechtigt sind Wissenschafter an Universitäten und Hochschulen und anderen
Forschungseinrichtungen (in Ausnahmefällen auch Dissertanten und Diplomanden). Voraussetzung ist ein
konkretes Forschungsvorhaben, an dem Wissenschafter aus beiden Ländern arbeiten und dessen
Grundfinanzierung gesichert ist. Gefördert werden Aufenthalts- und Reisekosten. Projektlaufzeit: 1. Juni 2000
bis 31. Dezember 2001. Einreichfrist: 29. Februar 2000. Ausschreibungsunterlagen und nähere Informationen
sind über http://www.oead.ac.at/info/wtz oder im Büro für Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, erhältlich. 
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72. Ausschreibung einer ADV-Planstelle im Bundesministerium für Finanzen

Im Bundesministerium für Finanzen ist die Planstelle einer/eines Organisators/in im Rahmen der ADV (Abt.
VI/3; Applikation BV) zu besetzen.

Folgende Voraussetzungen sind erforderlich: 
- Matura 
- Berufserfahrung in der Haushaltsverrechnung des Bundes (vorzugsweise Budgetierung)

Fachliche Anforderungen: 
- Wissen über Organisationstechniken und Planungsmethoden 
- Grundkenntnisse auf dem Gebiet der ADV 
- möglichst Erfahrung in Organisationsprojekten 
- wünschenswert: Kenntnisse der Applikationen BV oder HV

Persönliche bzw. fachübergreifende Anforderungen: 
- Flexibilität 
- Kommunikationsfähigkeit 
- Logisches und analytisches Denken sowie Abstraktionsvermögen 
- Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 

mailto:%20claudia.de.waal@osi.ac.at
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- Bereitschaft zur Weiterbildung 
- Innovationsfähigkeit 
- Schriftliche Kommunikation 
- Teamfähigkeit 
- Kontaktfähigkeit 
- Organisationsfähigkeit

Das Bundesministerium für Finanzen ist bemüht, den Anteil von Frauen zu erhöhen und lädt daher
nachdrücklich Frauen zur Bewerbung ein. Nach § 43 des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes werden unter
den dort angeführten Voraussetzungen Bewerberinnen, die gleich geeignet sind als der bestgeeignete
Mitbewerber, bei der Betrauung mit der Funktion bevorzugt. Interessenten/innen werden ersucht, sich mit
Frau Adelheid Stari, Tel. Nr. 01/71123 DW 2488, ins Einvernehmen zu setzen. 
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73. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen bevor-zugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet. Für die nachstehenden Planstellenausschreibungen gilt Folgendes:
Ihre schriftlichen Bewerbungen unter Angabe der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung richten Sie mit
den üblichen Unterlagen, handgeschriebenem Lebenslauf und Foto bis 26. Jänner 2000 an die
Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

Rechtswissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/445-99 
Am Institut für Zivilverfahrensrecht gelangt die halbe Planstelle v3/2 mit einem/r halbtägig beschäftigten
Institutssekretär/in bis voraussichtlich 30. Juni 2000 mit der Möglichkeit zur Verlängerung zur Besetzung.
Aufgabenbereiche:Selbständige Erledigung der Korrespondenz, studentische Betreuung, allgemeine
Institutsverwaltung, Datenbankeingabe, Bibliotheksbetreuung, Aktenorganisation.
Anstellungsvoraussetzungen: Sehr gute Maschinschreib- und EDV-Kenntnisse (Windows 95/98, Word 97,
Excel, Internetdienste und e-mail), die Bereitschaft zur Fortbildung (Besuch von EDV-Kursen zur Erstellung
und Betreuung der Homepage), die Fähigkeit zur selbständigen und eigenverantwortlichen Tätigkeit, sehr
gute Englischkenntnisse sowie Berufserfahrung. Erwünschte Zusatzqualifikationen: Freundliche
Umgangsformen, Einsatzfreude, Flexibilität, Loyalität, schnelle Auffassungsgabe, Organisations- und
Koordinationsfähigkeit. Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3406 erteilt.

Zahl: 50.060/438-99 
Am Institut für Verfassungs- und Verwaltungsrecht gelangt die Planstelle v3/2 mit zwei halbtägig
beschäftigten Institutssekretären/innen zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Selbständige Verwaltungstätigkeit
im Rahmen des Sekretariats (Administration von Prüfungen, Bestellungen, Inventarverwaltung), Schreiben
von wissenschaftlichen Manuskripten und Erledigung der allgemeinen Korrespondenz.
Anstellungsvoraussetzung: Gute PC-Anwenderkenntnisse. Erwünschte Zusatzqualifikationen:
Englischkenntnisse, weitere Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil, Einsatzfreude und Teamfähigkeit.
Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3631 bzw. 3630 erteilt.

Geisteswissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/458-99 
Am Dekanat der Geisteswissenschaftlichen Fakultät gelangt die halbe Planstelle v3/2 mit einem/r halbtägig
beschäftigten Mitarbeiter/in bis voraussichtlich Dezember 2002 für die Dauer eines Karenzurlaubes zur
Besetzung. Aufgabenbereiche: Bearbeitung von Lehraufträgen, Gastprofessorenanträgen, Kontenführung
von EDV-Bestellungen der GW-Fakultät. Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossene Schulausbildung.
Erwünschte Zusatzqualifikation: EDV-Kenntnisse, Word, Excel. Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr.
+43/662/8044-4002 erteilt. 
 



Naturwissenschaftliche Fakultät:

Zahl: 50.060/459-99 
Am Institut für Scientific Computing gelangt die halbe Planstelle eines Universitätsassistenten mit einem/r
halbtägig beschäftigten Vertragsassistenten/in mit Mehrfachzuweisung zum Forschungsinstitut für
Softwaretechnologie für die Dauer eines Karenzurlaubes des Planstelleninhabers voraussichtlich bis 13. März
2001 zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Mitarbeit an For-schungsprojekten im Bereich Quasi-Monte-Carlo-
Methoden, Zahlentheoretische Numerik, Bildverarbeitung und Parallelismus, angemessene Beteiligung an
der Lehre und der Institutsverwaltung. Anstellungsvoraussetzung: Studienabschluss in Mathematik bzw.
Informatik. Erwünschte Zusatzqualifikationen: Diplomarbeit bzw. Dissertation in Quasi-Monte-Carlo-
Methoden, Erfahrung in der Verwendung von Hochleistungs- und Parallelrechnern im Bereich des Scientific
Computing. Erfahrung in der Mitarbeit in nationalen und internationalen Forschungsprojekten zur Herstellung
einer Schnittstelle zwischen dem Institut für Scientific Computing und dem For-schungsschwerpunkt
Zahlentheoretische Algorithmen des FWF. Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-6714 erteilt.

Universitätsdirektion

Zahl: 50.060/483-99 
Die Wirtschaftsabteilung sucht eine/n �Jugendliche/n Mitarbeiter/in� befristet bis zum 18. Lebensjahr ab
nächstmöglichem Zeitpunkt zur Besetzung. Aufgabenbereiche: allgemeine Bürotätigkeiten, Ausgeben und
Abrechnen von Kopierkarten, Post- und Telefondienst. Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss,
PC-Anwenderkenntnisse (Windows, Word). Gewünschte persönliche Eigenschaften: Einsatzfreude,
Kontaktfähigkeit, freundliche Umgangsformen. Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-
8044/2150 gegeben.
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74. Universitätsinterne Interessentinnensuche/Interessentensuche

Für die nachstehende universitätsinterne Interessentinnensuche/Interessentensuche gilt Folgendes: Ihre
schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der universitätsinternen
Interessentinnensuche/Interessentensuche richten Sie mit den üblichen Unterlagen, handgeschriebenem
Lebenslauf und Foto bis 14. Jänner 2000 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

Katholisch-Theologische Fakultät

Zahl: 50.060/475-99 
Am Institut für Religionspädagogik gelangt die Planstelle v3/3 mit einem/r halbtägig beschäftigten
Institutssekretär/in zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Mitarbeit in der allgemeinen Institutsverwaltung,
Organisation des Prüfungsbetriebes, unterstützende Mitarbeit im Forschungsbetrieb sowie Bereitschaft bei
Bedarf an anderen Instituten der Fakultät mitzuarbeiten. Anstellungsvoraussetzungen: Grundlegende EDV-
Kenntnisse (textverarbeitende Programme, Excel, Access), Bereitschaft zur Weiterbildung, Erfahrung in der
Erstellung wissenschaftlicher Manuskripte. Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-2801 erteilt.

Geisteswissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/471-99 
Am Institut für Sprachwissenschaft gelangt die halbe Planstelle v3/2 mit einem/r halbtägig beschäftigten
Institutssekretär/in zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Verwaltungstätigkeit im Institutssekretariat,
Textverarbeitung (wissenschaftliche Manuskripte, Lehrmaterialien, Korrespondenz).
Anstellungsvoraussetzungen: EDV-Praxis (Textverarbeitung, einschließlich e-mail, Präsentationssoftware und
Tabellenkalkulation), Englischkenntnisse, Erfahrung im Erstellen von (wissenschaftlichen) Manuskripten.
Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4264 erteilt.

Haslinger
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